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Forschungsprojekt: Antisemitismus in der bürgerlichen Frauenbewegung (1900 – 1918). 
Kassel 1997 (gemeinsam mit Mechthild Bereswill) 



— Frauen im Arbeitserziehungs- und Konzentrationssammellager Breitenau 1940 – 1945. 
Quellenstudie zu den Schutzhaft-Akten. Quellenband. Kassel. Archiv der deutschen 
Frauenbewegung 1993 (gemeinsam mit Gudrun Maierhof und Silke Mehrwald) 
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Ariadne. Almanach des Archivs der deutschen Frauenbewegung: 
— Heft 18/1990: Schnittstellen und Schmerzgrenzen. Die "alte" und die "neue" 

Frauenbewegung im Nationalsozialismus 
— Heft 23/1993: Jüdin – Deutsche – deutsche Jüdin? Auswirkungen des Antisemitismus in 

Deutschland 
— Heft 27/1995: "Stunde Null". Kontinuitäten und Brüche 1945 
— Heft 32/1997: Exil – Emigration. Zum Verhältnis von Frauenbewegung und Exil 
— Heft 49/2006 Women in Welfare – Soziale Arbeit in internationaler Perspektive 
 
SozialExtra. Zeitschrift für Soziale Arbeit: 
— 5-6/2010: Praxis aktuell: Soziale Ökonomie  
— 3-4/2011: Soziale Arbeit in ländlichen Räumen 
— 6/2012: Social Media 
— 11-12/2012: Junge Erwachsene in prekären Lebenslagen 
— 5-6/2013: Kinderhospizarbeit 
— 5-2014: Politische Bildung mit sozial benachteiligten Jugendlichen 
— 1/2015: Frühe Netze …. Hilfe?! Netzwerkarbeit als Aufgabe der Kinder- und 

Jugendhilfe 
— 4/2016: Kinder und Jugendliche: Junge Geflüchtete 
— 5/2016:  Wenn das Chaos den Alltag beherrscht: Das Phänomen 

Wohnungsdesorganisation 
— 3/2017: Blicke auf das Werk von Sabine Hering 
— 2018: Reihe: ‚68 und die Folgen für Soziale Arbeit 
— 1/2019 Kritik, Konflikt, Kritische Soziale Arbeit 
— 1/2020 Welche politische Bildung braucht Soziale Arbeit heute? 
— 3/2020 Multiprofessionalität am Beispiel ausgewählter Handlungsfelder der Sozialen 

Arbeit 
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